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Sankt Martinszug am 0 9. November 20 0 8 
 

 

Auch in diesem Jahr findet der St. Martinszug am  
09. November statt. Aus organisatorischen Gründen haben 
wir uns entschieden, das in den Folgejahren so beizubehal-
ten. 
 
Die Aufstellung des Zuges erfolgt um 18.00 Uhr im Achter-
weg, bei der Schreinerei Petri 
 
 
1. Sankt Martin zu Pferd 
2. Kindergarten 
3. Musikverein „Lyra“ Biewer 
4. Grundschule 
5. Sonstige Eltern und Kinder 
 
 
Die Zugstrecke verläuft durch die Bahnunterführung, links in 
Richtung Kleingärten zum Sportplatz. Brezeln für jedes Kind 
mit Laterne gibt es am Sportplatz. Für eine kleine Spende 
zur Finanzierung des Martinszuges ist der Verein dankbar. 
Der Löschzug Biewer der Feuerwehr Trier übernimmt den 
Ordnungsdienst und die Aufsicht am Martinsfeuer.  
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Jakobuswanderung Teil  2 
 

 

Der 2. Streckenabschnitt auf den Spuren von St. Jakobus führte 
von Konz nach Saarburg. Am 28. September trafen sich 41 gut-
gelaunte Pilger am Hauptbahnhof, um mit dem Zug zum Aus-
gangspunkt der Wanderung zu fahren. Von Konz ging es, zu-
nächst noch etwas im Nebel, über Könen nach Tawern. An der 
dortigen Tempelanlage wurde die erste Rast eingelegt. Dort 
wartete Otmar Cartarius mit geistigen und alkoholfreien Erfri-
schungen auf uns. Inzwischen hatte sich auch die Sonne 
durchgesetzt und es war angenehm warm. Von Tawern ging es 
dann durch Wald und Wiesen zum nächsten Halt nach Manne-
bach. Hier machten wir  Mittagspause. Gestärkt und ausgeruht 
ging es ein Stück der Landstraße entlang zur Rehlinger Jako-
buskirche. Dort erwartete uns ein Kenner der Geschichte. Er 
schilderte uns ausgiebig die Entstehung der Kirche mit allem 
was dazugehört, was unseren Zeitplan etwas auseinander 
brachte. Nach einigen Fürbitten und singen des Jakobusliedes, 
begleitet von Wolfgang Laas an der Orgel, ging es dann weiter. 
Wir verließen den Jakobusweg. Nach einem Anstieg zum 
Brautkreuz ging es abwärts über den Greifvogelpark nach 
Saarburg. Hier machten wir die letzte Rast in einem Gasthaus 
an der Saar mit Abendessen, bevor es dann mit dem Zug wie-
der nach Trier ging. 
 
An dieser Stelle möchte ich mich ganz herzlich bei Wilhelm 
Hansen und Wolfgang Laas für die hervorragende Organisation 
bedanken. Ebenso bei Petra Hansen und Bärbel Laas, haben 
die vier doch die Strecke, zum Teil bei strömendem Regen, vor-
ab gewandert. Nach Meinung der Teilnehmer war es eine ge-
lungene Wanderung über etwa 20 Kilometer bei bestem Wan-
derwetter.  
Übrigens haben alle Pilger das Ziel erreicht. 
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Wegen Auflagen der unteren Wasser- und Abfallbehörde, 
des Ordnungsamtes und der Feuerwehr ist es nicht erlaubt 
Holz oder sonstige brennbare Materialien zur Feuerstelle 
zu bringen. Widerrechtlich abgelegtes Material muss ent-
fernt werden.  
 

Das Kindergartenteam bietet Glühwein, Kinderpunsch, Stub-
bi´s, und Würstchen mit Brötchen an. 
 

Nach alter Tradition werden auch wieder Hähnchen verlost. Die 
Lose werden ab Freitag, 31. Oktober zum Preis von 1 €/Stück 
in folgenden Geschäften verkauft: 
  

Metzgerei Adams, 
 

Bäckerei Zimmer, 
 

Gasthaus „alle 9“  
 

und von Haus zu Haus durch die Kinder der beiden Nach-
wuchsgarden. 
 

Die Gewinne können ab dem 12. November in der Metzgerei 
Adams abgeholt werden. 
 
 

Rückblick auf die Landesgartenschau in Bin-
gen. 

 

Am 14. September 2008 machten sich 25 Personen, auf Einla-
dung des Vereins, mit dem Zug von Trier Hbf nach Bingen Hbf 
auf den Weg zur Landesgartenschau. Nach Tagen schlechten 
Wetters hatte Petrus ein Einsehen und bescherte uns einen tol-
len Sonnentag. Das LGS Gelände befand sich direkt am Rhein. 
Auf einem Parcour von etwa 5 km Länge waren Blumenfelder, 
Gewürzfelder, Ausstellungshallen und  Gärten der Region an-
gelegt. Entsprechend der Jahreszeit war auch die Bepflanzung. 
Wer alles sehen wollte, musste schon den ganzen Tag nutzen 
bevor es am Abend wieder mit dem Zug nach Trier ging. 
Es war ein schöner Tag wie von allen Teilnehmern bestätigt 
wurde. 
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Alle Ter mine auf  einen Blick:  
 

Sonnt ag, 09. November  2008, 18.00 Uhr  Mar t inszug 
Sonnt ag, 25. J anuar  2009, Or densf est             „Auf  der  Kipp“ 
Samst ag, 07. Febr uar  2009, Vorver kauf  f ür  die Kappensit zung
                                               „Auf  der  Kipp“ 
Samst ag, 14. Februar  2009, Kappensit zung                             
                              „Auf  der  Kipp“ 
Samst ag, 21. Februar  2009 Maskenball, gemeinsam mit  der  TSG 
                                         „Auf  der  Kipp“ 
Dienst ag, 24. Febr uar  2009 Schär ensprung mit   
anschließender  Foasenicht s Fet e              „Auf  der  Kipp“ 
Mit t woch, 25. Februar  2009,  
Beer digung der  Foasenicht ,  
19.00 Uhr  ab Kindergar t en 
 
 

I n eigener  Sache:  

Bit t e geben Sie uns  
Adr essenänder ungen und Änder ung  
I hr er  Bankver bindung an! 
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Veranstaltungskalender 2008/2009 
 

Wir werden auch für das Jahr 2009 einen Veranstaltungskalender  
herausbringen. Wir bemühen uns, den Kalender so früh wie mög-
lich fertig zustellen. Entscheidend ist, wann wir die Daten des 
Zweckverbandes ART bekommen. 
Die Kalender werden Anfang bis Mitte Dezember in folgenden Ver-
kaufsstellen zum Preis von 3.00 € angeboten: 
 

Bäckerei Zimmer 
Gasthaus „alle 9“ 
Getränke Weyand 

Ein echter Biewerer sagt nicht N ein, zur  
M itgl iedschaf t im  

H eimatpfl egeverein 
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